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T E R M I N K A L E N D E R 



GEMEINDEINFORMATION 

 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinde-
ratssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in 
• Hafenlohr, Rathaus 
• Windheim, Bürgerhaus 

veröffentlicht. 
 
Bauantrag zur Errichtung eines Carports 
 
Gegen den Bauantrag zum Anbau eines Carports an einen 
bestehenden Schuppen in der Hofgutstraße 11 wurden 
vom Gemeinderat keine Einwendungen vorgebracht. Das 
Einvernehmen zum Bauvorhaben nach § 36 BauGB wurde 
erteilt. 
 
Aktueller Stand Umgehungsstraße und 
Hochwasserschutz 
 
In der jüngsten Gemeinderatssitzung wurde über den 
aktuellen Stand der geplanten Umgehungsstraße mit 
Hochwasserschutz berichtet. Anlass war ein Brief der 
Freien Wähler an die Gemeinde und die begleitende 
öffentliche Berichterstattung in der Presse. 
 
Gefordert wurde eine Bürgerversammlung, denn die letzte 
wäre im Herbst gewesen und 2015 noch keine. Weiter 
wurde beklagt, es gäbe keine Informationen über den 
Stand und die weitere Vorgehensweise bei der Ortsum-
gehung. Ferner wurde verlangt über die aktuelle Haus-
haltszahlen von 2015 zu berichten. Für die Hauptstraße 
wurde eine Beschränkung auf 30 km/h von der Gemeinde 
gefordert und einen stationären Blitzer zu installieren. 
 
Hierzu gilt es festzustellen: Am 8. Juni 2015 fand eine 
Bürgerversammlung in Hafenlohr statt, hier wurde über 
das Haushaltsjahr 2014 und 2015 ausführlich berichtet. 
(die Freien Wähler haben den Antrag auf Bürgerver-
sammlung zwischenzeitlich zurückgezogen, weil sie die 
Bürgerversammlung im Juni übersehen hatten!) 
 
Zum aktuellen Stand der Ortsumgehung gibt es keine 
grundlegenden Neuerungen, im Gemeinderat wurde 
lediglich die Anbindung der Marienbrunner Straße 
diskutiert; hier muss aber letztlich das Landratsamt noch 
seine Stellungnahme abgeben, denn es handelt sich um 
die Anbindung einer Kreisstraße an eine Staatsstraße. 
Sobald es neue Erkenntnisse gibt, wird darüber öffentlich 
im Gemeinderat berichtet. 
Im Bereich Hochwasserschutz wurde erst kürzlich in einer 
europaweiten Ausschreibung das Ingenieurbüro ermittelt. 
Wir können die Ungeduld verstehen, bitten unsererseits 
aber um Verständnis für die Abläufe. Baubeginn ist für 
Frühjahr 2018 vorgesehen, bis dahin müssen eben alle 
Schritte gründlich durchlaufen werden. 
 
Für eine 30 km/h-Beschränkung in der Hauptstraße ist die 
Gemeinde rechtlich nicht zuständig. Auch stationäre Blitzer 
sind in Bayern nicht erlaubt. Die Bitte um Prüfung einer 
Geschwindigkeitsbeschränkung wurde ans Staatl. Bauamt 
Würzburg gerichtet. 
 
 
 

 
 
 
Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuern 
 
Es wird hiermit darauf hingewiesen, dass die Grund- und 
Gewerbesteuern zum 15. November fällig sind. 
 
Fälligkeit der Wasser- und Kanalgebühren 
 
Ebenfalls am 15. November ist der nächste Abschlag für 
die o.g. Verbrauchsgebühren fällig. 
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld zu 
den vorgenannten Steuern u. Gebühren ein 
Abbuchungsauftrag vorliegt, werden die fälligen Beträge 
zum Termin vom angegebenen Konto abgebucht. 
Barzahler werden gebeten, die fälligen Beträge auf ein 
Konto der Gemeinde Hafenlohr einzuzahlen. 
Konten der Gemeinde Hafenlohr 
Sparkasse Mainfranken Würzburg:  
IBAN: DE10 7905 0000 0240 1610 00;  
BIC: BYLADEM1SWU 
Raiffeisenbank Main-Spessart: 
IBAN: DE16 7906 9150 0009 6069 55;  
BIC: GENODEF1GEM 
 
 
Gartenwasseruhren ausbauen 
 
Alle betroffenen Bürger werden gebeten, die Wasseruhren 
in den Gartengebieten umgehend auszubauen. 
Die Wasserleitung wird demnächst abgestellt. 
 
 
Probealarm 
 
Der nächste Probealarm der Sirenen wird am  

 
Samstag, 07.11.2015 

 
von der Leitstelle Würzburg ausgelöst. 
 
 
Bauamtsprechtag  
 
Der nächste Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes 
Main-Spessart findet am  

Donnerstag, 12.11.2015 
von 09.30 - 11.30 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstraße 21, statt. 
 
 
Energie und Klimaschutz Main-Spessart  
Kostenlose Energie-Erstberatungen und 
Informationsangebot im Internet  
 
Seit diesem Jahr bietet das Landratsamt Main-Spessart 
den Bürgern ein vertieftes Beratungsangebot in Sachen 
Klimaschutz an. Der in die Homepage des Landratsamtes 
eingebettete Internetauftritt „Energie und Klimaschutz“ 
(http://www.main-spessart.de/ 
Bauen-Energie/EnergieundKlimaschutz.aspx) wartet mit 
zahlreichen Informationen und aktuellen Meldungen zu 
den Themen Energieberatung, Energieausweis und 
Fördermöglichkeiten auf.  



Außerdem bietet das Landratsamt kostenlose Energie-
beratungen an. Gegen Voranmeldung steht der Klima-
schutzbeauftragte des Land-kreises, Michael Kohlbrecher, 
an den Sprechtagen des Bauamtes Rede und Antwort zu 
Fragen der energetischen Sanierung, zu EnEV-Anforde-
rungen, Förder-programmen, erneuerbarer Energieerzeu-
gung oder auch Energiesparmöglichkeiten im Haushalt.  
Interessierte können sich unter 0 93 53/ 793 17 25 
anmelden.  
E-Mail Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de. Michael 
Kohlbrecher ist bei Fragen und Anregungen rund um das 
Thema Klima-schutz der richtige Ansprechpartner im 
Landratsamt für den Bürger, aber auch für Kommunen und 
Unternehmen.  
Die Termine für die kostenlosen Energie-Erstberatungen 
sind im Internet zu finden unter http://www.main-
spessart.de/Bauen-Energie/SprechtagedesBauamtes.aspx  
 
 
Das Landratsamt Main-Spessart sucht Mietobjekte für 
Asylbewerber 
 
Für die dezentrale Unterbringung von Asylbewerbern sucht 
der Freistaat Bayern, vertreten durch das Landratsamt 
Main-Spessart, Wohnungen oder vergleichbare zum 
Wohnen geeignete Räume. Die aktuellen rechtlichen 
Vorschriften des Baurechts sind grundsätzlich einzuhalten, 
das heißt zum Beispiel, dass der Brandschutz gewähr-
leistet und die Elektroinstallation intakt sein muss. 
Bevorzugt werden (wenigstens teilweise) möblierte Räume 
mit Kochgelegenheit sowie WC, Dusche bzw. Bad. Mieter 
ist der Freistaat Bayern, die Mietverträge werden über zwei 
bis vier Jahre geschlossen. Kleinere Instandsetzungs-
arbeiten und Beschaffungen können nach entsprechender 
Vereinbarung auf Kosten des Freistaats Bayern erfolgen.  
Da die Betreuung vieler kleiner Wohneinheiten einen 
höheren Verwaltungsaufwand auslöst als die Betreuung 
weniger größerer Wohneinheiten, wäre es hilfreich, wenn 
in den Unterkünften zehn und mehr Personen leben 
könnten. Angebote von kleineren Einheiten werden aber 
ebenfalls gern registriert. Wegen der starken Inanspruch-
nahme der Mitarbeiter des Landratsamtes, die für die 
Beschaffung von Wohnraum für Asylbewerber zuständig 
sind, ist eine kurzfristige Kontaktaufnahme mit den 
potenziellen Vermietern nicht immer möglich. Dafür bittet 
das Landratsamt um Verständnis. Die Bearbeitung und 
Beantwortung wird so bald wie möglich vorgenommen.  
Angebote können per E-Mail an 
Asylwohnraum@Lramsp.de abgegeben werden oder 
telefonisch unter 09353 / 793 1130 bzw. 793 1220. Die 
Angebote sollten folgende Informationen enthalten: 
Eigentümer (Vermieter) mit Adresse und Erreichbarkeit 
(Anschrift, Telefon, ggf. E-Mail) / Lage, Größe, 
Beschaffenheit und Zustand, Verfügbarkeit des evtl. 
Mietobjektes. 
Das Landratsamt Main-Spessart bedankt sich für die 
Unterstützung! 
 

Rückschnitt der in den öffentlichen Verkehrsraum 
wachsenden Hecken, Bäume und Sträucher 
Wenn privates Grün in Gehwege und Straßen ragt  
 
Bäume, Hecken und Sträucher an öffentlichen Wegen und 
Straßen sind eine Zierde, müssen aber auch gepflegt 
werden. Zur Pflege gehört auch das Zurückschneiden 
ausladender Gewächse. Vor allem wenn Äste und Zweige 

über die Grundstücksgrenze hinausragen, so dass 
Fußgänger auf die Straße ausweichen müssen, muss der 
Grundstückseigentümer zur Hecken- oder Astschere 
greifen. Leider kommt es vermehrt vor, dass an 
Kreuzungen, Einmündungen sowie Fuß- und Radwegen 
Behinderungen durch überhängende Äste und zu breit 
oder zu hoch wachsende Hecken bestehen. 
Auch Straßenlampen und Verkehrszeichen sind oft durch 
privates Grün zugewachsen. Sowohl die Verkehrs-
sicherheit als auch die Orientierung aller Verkehrsteil- 
nehmer wird dadurch beeinträchtigt.  
Im Kreuzungsbereich von Straßen sind die „Sichtdreiecke“ 
von jeder Bepflanzung freizuhalten. Das Sichtdreieck 
beschreibt das Sichtfeld, welches ein Verkehrsteilnehmer 
zur Verfügung hat, wenn er von einer untergeordneten in 
eine übergeordnete Straße einbiegen möchte. Ist dieses 
Sichtdreieck z. B. durch eine Hecke nicht mehr überschau-
bar, wird das Einbiegen in die bevorrechtigte Straße 
gefährlich. In all diesen Fällen sollten Hecken, Bäume und 
Sträucher von den Grundstückseigentümern soweit 
zurückgeschnitten werden, dass sie keine Verkehrsteil-
nehmer gefährden. Auch abgestorbene Äste aus Bäumen 
müssen entfernt werden, damit beim Herunterfallen 
niemand verletzt werden kann.  
Bei Gefahr in Verzug kann die Sicherheitsbehörde die An-
pflanzungen sofort beseitigen/zurückschneiden lassen und 
Ihnen die Kosten in Rechnung stellen. Ist keine Gefahr in 
Verzug werden Sie schriftlich aufgefordert die 
Anpflanzungen unter Fristsetzung ordnungsgemäß 
zurückzuschneiden bzw. zu entfernen.  
In der Zeit vom 1. März bis zum 30. September ist es 
verboten, Hecken, Wallhecken, Gebüsche sowie Röhricht- 
und Schilfbestände zu roden, abzuschneiden oder zu zer-
stören. Schonende Form- und Pflegeschnitte sowie 
Maßnahmen (behördlich angeordnet oder zugelassen) zur 
Beseitigung verkehrsgefährdender Situationen bleiben von 
dieser Bestimmung unberührt. 
Sie als Grundstückseigentümer sind verkehrssicherungs-
pflichtig und haften für Unfälle und Schäden, die durch 
Überwuchs Ihrer Begrünung entstehen können. Daher 
sollten Sie im Interesse der Sicherheit aller Verkehrs-
teilnehmer folgende Hinweise beachten: 
 

• Schneiden Sie Hecken, Bäume und Sträucher an 
Straßen, Wegen und Plätzen rechtzeitig soweit 
zurück, dass alle Verkehrsteilnehmer den öffent-
lichen Verkehrsraum ungehindert und ohne Gefahr 
nutzen können. 

• Beachten Sie das „Lichtraumprofil“ wenn Ihr 
Grundstück an die öffentliche Verkehrsfläche 
angrenzt. Die Anpflanzungen sollten bis zu einer 
Höhe von 2,50 m nicht über Rad-/bzw. Gehwege 
ragen und an Straßen nicht bis zu einer Höhe von 
4,50 m. 

• Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume an 
Straßeneinmündungen und Kreuzungen so weit 
zurück, dass sie nicht über Ihre Grundstücks-
grenze hinausragen. Dann können Sichtbehinde-
rungen und Verkehrsgefährdungen gar nicht erst 
entstehen. Achten Sie auch darauf, das Sicht-
dreieck freizuhalten. 

• Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume im 
Bereich von Straßenleuchten und Verkehrszeichen 
soweit zurück, dass die Leuchten in ihrer Beleuch-
tungsfunktion nicht behindert werden und die 
Verkehrszeichen problemlos aus mehreren Metern 
Entfernung gesehen werden können. 



Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Hafenlohr 
erscheint voraussichtlich in der 46. Kalenderwoche 2015. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis spätestens 
06.11.2015 bei der Gemeinde oder der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Zimmer 4, Frau Pfaff, E-Mail: Amtsblatt.Hafenlohr@VGem-
Marktheidenfeld.de abzugeben. 
 
GEMEINDE HAFENLOHR 
 
S c h w a b 
1. Bürgermeister 

 

FAMILIENNACHRICHTEN 

 

 

Für die Glückwünsche und Geschenke zu meinem 

 

85. Geburtstag 
 

sage ich vielen Dank. 

 

Besonders meiner Familie, allen Verwandten, 

Herrn Bürgermeister Schwab, Herrn Dekan 

Hermann Becker, dem VdK Bergrothenfels– 

Hafenlohr und allen Nachbarn 

 

Hafenlohr, im Oktober 2015 

 

Hans Fries 

 

 

VEREINE 
 
 
Altpapiersammlung 
 
 
Am 14.11.2015 findet in Hafenlohr und Windheim  
wieder eine Altpapiersammlung der THW-Jugend statt. 
Bitte legen Sie Ihr Altpapier ab 8.00 Uhr gebündelt oder im 
Karton an die Straße.  
 
Ihre THW-Jugend bedankt sich schon jetzt. 
 
 
 
Seniorenclub Hafenlohr informiert 
 
Die Weihnachtsfeier der Senioren von Hafenlohr und 
Windheim findet am 19.12.2015 im Vereins- und 
Bürgerhaus in Hafenlohr statt. 
 
Nähere Informationen im nächsten Gemeindeblatt. 
 
 
 

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 2015 für  
unsere Kriegsgräber vom 16.10. bis 02.11.2015  
 
Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES 
DEUTSCHER KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e.V. 
führt vom 16. Oktober bis zum 02. November seine 
diesjährige Haus- und Straßensammlung durch. Die 
Spenden unterstützen die Instandhaltung und den Bau der 
825 deutschen Soldatenfriedhöfe mit 2,5 Millionen Toten in 
aller Welt. 
Für seine Arbeit braucht der Volksbund dringend Geld.  
Viele Vorhaben müssen zurückgestellt werden, weil die 
Mittel fehlen. 
Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. 
Wir danken Ihnen dafür. 
In Hafenlohr und Windheim wird die Sammlung 
von Mitgliedern der Soldaten- und 
Bürgerkameradschaft durchgeführt. 

 

Weihnachtspaketeaktion 2015 

Auch in diesem Jahr sammeln wir wieder 
Weihnachtspakete für Osteuropa . 

Wir sammeln Lebensmittel- und Hygienepakete, 

Wer möchte, spendet noch 5,-- Euro für den Transport. 
 
Die Pakete können am 23.11.2015 ab 18 Uhr neben 
Bäckerei Fischer abgegeben werden. 
 
Nähere Informationen in den Aushängen bei 
verschiedenen Geschäften oder bei 
Ulrike Fischer-Dümig Tel.915315 und  
Karin Lipinski Tel. 5845 
 

VERSCHIEDENES 
 

 
Bilderrahmen 
 
Welcher Hobbybastler kann mir einen Bilderrahmen mit 
Glas anfertigen? Ich besitze ein Bild  meines 
Urgroßvaters mütterlicherseits, das etwa um 1920 
entstanden sein kann. Dieses Bild wurde meiner 
Meinung nach als Unterlage in einer Kiste transportiert, 
in der Hausrat und Wäsche bei der Vertreibung 
transportiert wurden. Deshalb ist wohl auch kein 
Rahmen dabei. In die derzeitig üblichen Rahmengrößen 
passt das Bild nicht hinein. Es ist ca. 30 x 52 cm groß. 
Der Preis wäre Verhandlungssache. Ich würde mich 
sehr freuen, wenn mein Urgroßvater einen schönen 
Platz in einem würdigen Rahmen bekommen könnte.  
 
Große Pflanzen zu verschenken 
 
Mein Gummibaum und eine Palme sind bis an die 
Decke gewachsen. Jetzt bräuchten die beiden Pflanzen 
einen Platz, an dem sie weiterwachsen könnten.  
Wer kann sie brauchen? 
 
Marianne Riedel 

 



 

 
 
 

 

 
 

 
 
Verkehrserhebungen im Verkehrsverbund 
Mainfranken (VVM) - Verkehrszählungen und 
Fahrgastbefragungen im VVM 
Wer wann und wohin mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
fährt, das möchte der Verkehrsverbund Mainfranken 
(VVM) im Detail ermitteln. Dazu führt der VVM vom  
10. Oktober 2015 bis 08. November 2015 im gesamten 
Verbundgebiet eine umfassende Verkehrserhebung in 
den Bussen, Bahnen und an den Haltestellen und 
Bahnhöfen durch. 
Die Befragung soll neue, grundlegende und wichtige 
Erkenntnisse über die Fahrgast- und Nachfrage-
potentiale des öffentlichen Personennahverkehrs in 
Mainfranken bringen. Der VVM bittet daher alle 
Fahrgäste, die Interviewerinnen und Interviewer in den 
Bussen und Bahnen bei der Erhebung zu unterstützen. 
Die eingesetzten Interviewer befragen die Fahrgäste 
über deren Reiseweg, Fahrkarte und die benutzten 
Verkehrsmittel. Dies gilt auch für die Schülerverkehre. 
Die später vorliegende Analyse zeigt dann z. B. die 
Auslastung der Züge, der Straßenbahn- und Omnibus-
linien, die Anzahl der Ein- und Aussteiger an den 
einzelnen Bahnhöfen und Haltestellen sowie die 
genutzten Fahrkarten und die zurückgelegten Wege. 
Um Irritationen zu vermeiden, weil Unbekannte unsere 
Fahrgäste befragen, weist der Verkehrsverbund 
Mainfranken ausdrücklich darauf hin, dass  
..die beauftragten Interviewer nicht nach persönlichen  
  Daten fragen, 
· es sich nicht um eine Fahrausweiskontrolle handelt, 
· sich jeder Interviewer durch einen speziellen Erheber- 
  Ausweis legitimiert. 



Die Befragung führt der VVM mit speziell geschultem 
Personal durch. Während der Befragung wird das 
Personal auch nach der genutzten Fahrkarte fragen. 
Daher bitten wir unsere Fahrgäste, das Erhebungs-
personal zu unterstützen und den Fahrausweis vorzu-
zeigen. Die Verkehrserhebung stellt keine Kontrolle des 
Fahrausweises dar. 
Für die freundliche Unterstützung bedankt sich der 
VVM schon jetzt bei allen Fahrgästen. 
 
 
Unfallversicherungsschutz für ehrenamtliche Helfer 
Unterstützung für Flüchtlinge 
 
In vielen bayerischen Kommunen hat die hohe Zahl von 
Flüchtlingen eine Welle von Hilfsbereitschaft und 
Unterstützung ausgelöst. Viele Bürgerinnen und Bürger 
packen freiwillig und unentgeltlich mit an, erteilen 
Deutschunterricht, sortieren gespendete Kleidung, 
unterstützen bei Behördengängen oder organisieren 
Freizeitaktivitäten. Aber wer hilft, wenn den Helfern 
selbst etwas zustößt? 
„Wie bei anderen ehrenamtlichen Tätigkeiten – zum 
Beispiel im Elternbeirat oder bei der Freiwilligen 
Feuerwehr – genießen auch Menschen, die sich für 
Flüchtlinge engagieren, automatisch und kostenlos 
gesetzlichen Unfallversicherungsschutz,“ so Elmar 
Lederer, Direktor der Kommunalen Unfallversicherung 
Bayern (KUVB). Voraussetzung ist, dass die Kommune 
die organisatorische Regie übernimmt. Das heißt, dass 
sie für die Einteilung und Überwachung der zu 
erledigenden Aufgaben zuständig ist, eine Weisungs-
befugnis gegenüber den Helferinnen und Helfern hat, 
die Organisationsmittel zur Verfügung stellt, die Kosten 
trägt und nach außen als Verantwortliche auftritt. 
 
Ebenfalls gesetzlich unfallversichert sind Personen,  
die sich als Mitglieder von Verbänden oder privaten 
Organisationen wie z.B. Vereinen im Auftrag oder mit 
ausdrücklicher Einwilligung bzw. schriftlicher Genehmi-
gung der Kommune ehrenamtlich in der Flüchtlingshilfe 
engagieren. In beiden Fällen ist die KUVB der 
zuständige Versicherungsträger. Sollte eine Kommune 
Zweifel haben, ob eine konkrete Maßnahme unter 
Versicherungsschutz steht, kann sie sich gerne an die 
KUVB wenden (Servicetelefon: 089-36093-440 oder 
entschaedigung@kuvb.de). 
Sinnvoll ist es, im Vorfeld eine Liste der Helferinnen und 
Helfer anzulegen. Das erspart im Falle eines Unfalles 
zeitraubende Nachforschungen, denn die Kommune 
muss bestätigen, ob man tatsächlich ehrenamtlich für 
die Gemeinde im Einsatz war. 
Versichert sind alle Tätigkeiten, mit denen die 
Kommune die Bürgerinnen und Bürger aus ihrem 
Aufgabenbereich betraut, aber auch die Hin- und 
Rückwege zum Einsatz. Verletzt sich ein Helfer hierbei, 
springt die gesetzliche Unfallversicherung ein und 
übernimmt die Kosten für Heilbehandlung, Arzneimittel 
oder Rehabilitation. 
Unfälle von ehrenamtlichen Helfern meldet die 
Kommune – wie bei ihren eigenen Beschäftigten – über 
eine Unfallanzeige direkt bei der KUVB. Gemeinden 
sollten auch ihre Helfer über den gesetzlichen Unfall-
versicherungsschutz informieren, denn vielen ist nicht 
bekannt, dass sie im Falle eines Unfalles umfassend 
abgesichert sind. 
Weitere Informationen rund um die gesetzliche 
Unfallversicherung gibt es unter www.kuvb.de 

 

 
 



 
 
 

 

 
 

 

 

Liebe Brennholz-Interessenten, 
 

mit Holz zu heizen macht Sinn. Im Gemeindewald wächst Holz, als CO²-neutraler Brennstoff, immer wieder nach. 

Der Transportweg vom Wald in Ihren Ofen ist sehr kurz und nebenbei kann es auch noch Spaß machen seine 

Wärme im Wohnzimmer selbst zu erzeugen. 
 

Wie gewohnt, können Sie Brennholz für Ihren privaten Bedarf in verschiedenen Formen erwerben: 

 
 

1. Brennholz – Lang am Forstweg 

Laubholz oder Nadelholz werden am Forstweg liegend angeboten. Die Stämme sind 4m oder 5m lang. 

Das Holz wird von Ihnen selbst aus dem Wald transportiert. 

Die Polter haben eine Größe von etwa 8-11 Ster (technisch bedingt). 

Die maximale Bestellmenge beim Laubholz sind aufgrund der großen Nachfrage 20Ster pro Haushalt.    

Buche ist nur begrenzt verfügbar! Sollten Sie also größere Mengen Brennholz benötigen, bestellen Sie 

bitte Eiche oder Nadelholz! 
 

2. Giebelholzlose 

Bei der Aufarbeitung der Bäume werden nur die dicken Stammteile zu Nutzholz (Bretter, Furniere, Spanholz 
oder Holz für die zellstoff-Industrie) verarbeitet. Die Kronen der Bäume bleiben im Wald liegen.                     

Sie haben die Möglichkeit dieses Kronenholz zu erwerben. 

Die Baumkronen müssen von Ihnen zersägt und aus dem Wald abtransportiert werden. 

Diese Arbeit ist sehr beschwerlich. Um den Waldboden nicht zu zerstören, dürfen sie nur die markierten 

Wege (Rückegassen) zum Abtransport des Holzes aus den Waldflächen nutzen! 

Die Giebelholzlose werden versteigert. Die Anzahl der Lose ist begrenzt und sie können erst bereitgestellt 

werden, wenn der gesamte Winter-Holzeinschlag abgeschlossen ist! 

Die Giebelholzlose können nicht vorbestellt werden. Sobald der Holzeinschlag abgeschlossen ist,  

können sie die Lose ersteigern. Sie werden über das Amtsblatt informiert. 
 
 

Achtung:  

• Alle angegebenen Preise sind Endpreise inkl. 5,5% Mehrwertsteuer. 

• Brennholz aus dem Gemeindewald kann nur erwerben, wer an einem Motorsägekurs teilgenommen 

hat und das auch (z.B. per Urkunde) nachweisen kann. 

• Es wird vorausgesetzt, dass Sie in Ihren Maschinen (z.B. Kettensäge oder Holzspalter) biologisch 
abbaubare Betriebsstoffe (Sonderkraftstoff und Bio-Öl) verwenden. 

• Das Holz wird schnellstmöglich für Sie bereitgestellt. Um dauerhafte Schäden am Waldboden und den 

Forstwegen zu vermeiden, kann es aber sein, dass Sie das Brennholz erst im März erhalten! 

Sollte der Winter wieder keinen Frost bringen kann sich dieser Termin auch noch weiter nach hinten 

verschieben! 

• Den umseitigen Bestellzettel bitte bis spätestens 31.10.2015 bei der Gemeinde abgeben! 

Später können keine Bestellungen mehr entgegen genommen werden! 

 

 
 

 



 

Bestellschein Brennholz 2015 - Gemeinde Hafenlohr 
 

 

Name und Vorname  

 

Straße  

 

Ort  

 

Telefon  

 

Mail-Adresse (falls vorhanden)  

 
 

 
 
 

Hiermit möchte ich folgendes Holz verbindlich bestellen:                                                   Preise inkl. MwSt! 
(Bitte ankreuzen. Maximale Menge Laubholz = 20 Ster!) 

 

Nadelbrennholz 
am Forstweg 

       1 Polter 

       2 Polter 

• Ca. 10 Ster pro Polter 

• 4m oder 5m lang 

26,00 €/Ster 

    

Eichenbrennholz 
am Forstweg 

       1 Polter 

       2 Polter 

• Ca. 10 Ster pro Polter 

• 4m oder 5m lang 

37,00 €/Ster 

    

Buchenbrennholz 
am Forstweg 

       1 Polter 

       2 Polter 

• Ca. 10 Ster pro Polter 

• 4m oder 5m lang 

42,50 €/Ster 

 

 

Mit meiner Unterschrift versichere ich, dass ich fachlich in der Lage bin den Holzeinschlag / die Holzaufarbeitung 

durchzuführen oder ggf. fachlichen Beistand hinzuziehen werde. Die Bestätigung über Teilnahme an einem 

Motorsägekurs habe ich beigelegt. 

Mir ist bekannt, dass ich bei allen Arbeiten mit der Motorsäge die persönliche Schutzausrüstung tragen muss. 

(Helm mit Gesichts- und Gehörschutz, Schnittschutzschuhe, Schnittschutzhose). 
Ich halte die Unfallverhütungsvorschriften ein.  

(UVV Forsten, nachzulesen hier: http://www.waldbesitzer-portal.bayern.de/054885/index.php) 
 

Mit meiner Unterschrift nehme ich zur Kenntnis, dass jeder Haushalt maximal   20  Ster Holz erwerben kann. 

 
Außerdem habe ich zur Kenntnis genommen, dass das Brennholz und die Giebellose erst verteilt werden, wenn der 

Holzeinschlag abgeschlossen ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

__________________                                                ________________________________________ 

Datum                                                                            Unterschrift 



 
 
 
 
 
 

 



Herzlichen Dank an die Sponsoren  
unserer Fußballjugend !!! 

 
Richartz & Richartz Rechtsanwälte 

 

Hofmann & Stephan, Natursteinarbeiten 
 

 
 
Auf die Jugendfußballer unserer U11 wartete beim letzten Training eine gelungene Über-
raschung! Irina Richartz und Armin Richartz überreichten den Kickern einen neuen Tri-
kotsatz und Ralf Hofmann überraschte die Kids samt ihren Trainern zusätzlich noch mit 
neuen Trainingsanzügen. Vervollständigt wurde das Outfit noch durch Trainingsshirts für 
alle. Verantwortlich für den sportlichen Erfolg und vor allem den Spaß beim Kicken sind 
die beiden Trainer Markus und Stefan Ritter. An dieser Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön für das Sponsoring der Kanzlei Richartz & Richartz Rechtsanwälte und 
Hofmann & Stephan Natursteinarbeiten von Seiten der VfB-Verantwortlichen! 

Katja Wagner-König 

 



 
 
 

Belegplan Dr. Renkl-Sporthalle Hafenlohr 

Gültig ab Oktober 2015 

 

Montag 15.30 – 16.30 Uhr VfB Kinder-Boden-Turnen (Heike Zeitz)  

 16.30 – 17.30 Uhr VfB Kinderturnen (Heike Zeitz) 

 18.00 – 19.00 Uhr VfB Dance for Kids (Steffi Rockenmaier) 

 19.00 – 20.00 Uhr VfB Zumba (Steffi Rockenmaier) 

 20:00 – 21:30 Uhr VfB Step & Style (Johanna Weis) 

   

Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr VfB Kids Dance (Antonella Straub) 

 18:00 – 19:00 Uhr VfB Gymnastik (Veronika Neeser) 

 19:00 – 20:00 Uhr VfB Gymnastik (Sonja Perner) 

 20.00 – 21.30 Uhr TC Hafenlohr 

   

Mittwoch 16:00 – 17:15 Uhr VfB Kinderturnen (Heike Zeitz) 

 17.30 – 19.00 Uhr VfB Fußball U11II (Markus Ritter, Stefan Ritter) 

   

Donnerstag 17:30 – 19.00 Uhr VfB Fußball U11I (B. Schmidt-Tudl, Horst Zelder) 

 20:30 – 21:30 Uhr VfB Ski-Gymnastik (Sonja Perner/Markus Schwinn) 

   

Freitag 17:00 – 18:00 Uhr VfB Fußball U 7 (Larissa Rexroth) 

 18:30 – 20:00 Uhr VfB AH-Gymnastik Herren (Veronika Neeser) 

 



VfB - Sportheim 

 

Reservieren Sie für Ihre Weihnachtsfeier, 
Geburtstagsfeier, sonstige Veranstaltung  
unser Sportheim ! 
 
Reservierungen und Infos unter 0170-2985887 oder per Mail  
info@vfb-hafenlohr.de 
 
Öffnungszeiten:  Freitag ab 19: 00 Uhr 
    Sonntag ab 10:00 Uhr Frühschoppen 

Kaffee und Kuchen bei allen 
Heimspielen unserer 1. Mannschaft 
18.10.15  /  31.10.15  /  22.11.15 

 
www.vfb-hafenlohr.de 

 
 
 

 

 



 

 
 
 
 

Dr. med. Josef Pullmann 
Internist – hausärztliche Versorgung 
Hauptstrasse 10, 97840 Hafenlohr 
Tel: 09391-1283, Fax: 09391-917085 
www.drpullmann-hausarzt-hafenlohr.de                                                                                   
 
 
 

Liebe Patienten, 
 

In der Zeit vom 02.11. bis 06.11.2015 bleibt 

unsere Praxis geschlossen. 
 
 
Vertretung in dieser Zeit übernehmen die Praxen: 
Dr. Bender, Luitpoldstr. 35b, Marktheidenfeld, Tel.: 09391/91 999 36 
Väth Elke, Luitpoldstr. 35a, Marktheidenfeld, Tel.: 09391/8106162 

 



 
 VfB Hafenlohr e.V.; 
 Verein für Bewegungsspiele 
 97840 Hafenlohr 
 Datum: 12.10.2015 
 

Einladung zur außerordentlichen Jahreshauptversammlung des VfB Ha-

fenlohr e.V. am Freitag, den 13. Nov. 2015, 19.30 Uhr Sportheim 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung der Anwesenden 

2. Satzungsänderung 

3. Wünsche und Anträge 

 

Werte Mitglieder des VfB Hafenlohr, 

aus Anlass einer Satzungsänderung, die notwendig ist, um die Gemeinnützigkeit des 

Vereins zu garantieren, laden wir zu einer außerordentlichen Jahreshauptversammlung 

ein. 

Nachfolgend die Satzungsänderung bzw. Satzungsergänzung: Die Buchstaben a) - d) 

werden unter Nr. 1. eingefügt. 
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnittes „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 

a) Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 
Zwecke. 

b) Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet wer-
den. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 

c) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd 
sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

d) Eine Änderung im Status der Gemeinnützigkeit zeigt der Verein unverzüglich 
dem Bayerischen Landes-Sportverband e. V., den betroffenen Sportfachverbän-
den sowie dem zuständigen Finanzamt für Körperschaften an. 

 

Unter Punkt 7. wird der alte Text durch den neuen Text ersetzt. 
Das nach Auflösung / Abwicklung der Vereinsverhältnisse verbleibende Aktivvermögen 

fällt der Gemeinde Hafenlohr mit der Maßgabe zu, es wiederum für gemeinnützige Zwe-
cke im Sinne der Satzung zu verwenden. 

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermö-
gen des Vereins an die Gemeinde Hafenlohr, die es unmittelbar und ausschließlich für ge-
meinnützige, mildtätige oder Zwecke der Jugendarbeit zu verwenden hat. 

 

Im Namen der VfB Hafenlohr 

Rainer Obmann, Katja Wagner-König, Guntram Leimeister,  Gerd Dobesch 





 
 

 FFW Windheim  

Vorsitzender: 1 Kommandant: 
Wilfried Schmidke  Fred Reinfurt 
Am Steinacker 10  Am Brunnsteg 1 
97840 Windheim  97840 Windheim 
Tel.: 09391/6232  Tel.: 09391/7996 
E-Mail: Willischmidke@t-online.de        Raiba Main-Spessart   IBAN: DE21 7906 9150 0001 9153 47                              F.Reinfurt@gmx.de 
 VR Amtsgericht WÜ Nr. 200197          

 

     
Freiwillige Feuerwehr Windheim e. V., Wiesenweg 9,  97840 Hafenlohr- Windheim 

Windheim, 17.10.2015 

 
 
An alle Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Windheim 

 
 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015 der Freiwilligen Feuerwehr Windheim 
 
 
 
 
 
Liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, 
 
Hiermit laden wir recht herzlich zur Jahreshauptversammlung 2015, am Freitag den 06.11.2015 um 20.00 Uhr, 

in das Bürgerhaus in Windheim, Wiesenweg 9 ein. 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Verlesung der Tagesordnung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Totengedenken 
5. Bericht des Vorsitzenden 
6. Bericht des Kommandanten 
7. Bericht des Jugendwartes 
8. Bericht des Kassenwartes 
9. Bericht der Kassenprüfer 
10. Aussprache zu den Berichten 
11. Entlastung des Kassenwartes 
12. Entlastung der Vorstandschaft 
13. Wahl eines(r) Schriftführers(in) 
14. Grußworte Bürgermeister und Kreisbrandinspektor 
15. Wünsche und Anträge, Verschiedenes 

 
Bis zum 23.10.2015 kann beim Vorsitzenden, gem. § 12 (4) der Satzung, schriftlich beantragt werden, weitere 
Tagesordnungspunkte festzulegen. 
 
Um eine zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Für die Aktiven ist die Jahreshauptversammlung eine Dienst-
veranstaltung und wir bitten um erscheinen in Uniform. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
Willi Schmidke 
Vorsitzender 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



Vorankündigung des Gesangvereins Hafenlohr 
 
Am 4. Adventsonntag, den 20.12.2015, werden wir das Weihnachts-Oratorium von 
Heinrich Fidelis Müller in der Jakobus Kirche in Hafenlohr aufführen. Bei der 
Gestaltung wirken Solisten in den verschiedenen Stimmlagen sowie der 
Kammermusikkreis Marktheidenfeld mit. Auch Pfarrvikar Matthias Eller wird 
verschiedene Textpassagen vortragen. 
Für dieses Projekt benötigen wir jedoch noch Sängerinnen und Sänger, die uns 
stimmlich unterstützen würden. 
Die Proben finden jeweils am Donnerstag um 19.00 Uhr (ab November um 19.00 
Uhr) in unserem Probenraum in der Turnhalle der Schule statt. 
 
Manuela Schwab 
1. Vorsitzende 
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